
Entwicklung langfristiger
Strategien zur
Aufrechterhaltung inklusiver
Praktiken 

Modul 5



1.Erwerbe praktische Werkzeuge, um inklusive Kommunikation klar und
nachhaltig in deiner Organisation umzusetzen.

2.Entwickle deinen eigenen, am ADKAR-Modell ausgerichteten
Veränderungsplan, um Initiativen zur inklusiven Kommunikation zu
unterstützen.

3.Stärke dein Selbstvertrauen bei der Leitung und Aufrechterhaltung von
Veränderungsprozessen, wobei der Schwerpunkt auf Inklusion und einer
einfachen Sprache liegt.

4.Reflektiere über die wichtigsten Erkenntnisse aus dem Programm und
überlege, wie du diese in deiner täglichen Arbeit umsetzen kannst.

5.Identifiziere Strategien, um inklusive Kommunikation in die gesamten
Abläufe deiner Organisation zu verankern.

6.Lerne effektive Methoden kennen, um Kolleg:innen einzubinden und zu
beeinflussen, damit sie inklusive Kommunikationspraktiken anwenden.

Ziele dieses Moduls 



Inhaltsverzeichnis
Theoretischer Input: Nachhaltiger Wandel und inklusive Kommunikation als Kultur

(25 Min.).

Bereitschaft zur Veränderung diagnostizieren (25 Min.)

ADKAR Escape Game: Nachhaltige Inklusion freisetzen (40 Min.)

KAFFEEPAUSE (15 Min.)

Erstellung des Aktionsplans für inklusive Kommunikation (40 Min.)

Reflexions- und Abschlussrunde (20 Min.)

Evaluierungsinstrument: Wand der Verpflichtungen zum Wandel (5 Min.)

2 Stunden 40
Minuten



Was du entdecken wirst:

Eine kurze und praxisorientierte Einführung in nachhaltigen
Organisationswandel.
Wie inklusive Kommunikation und einfache Sprache zu einem
natürlichen und dauerhaften Bestandteil der Kultur Ihres
Unternehmens werden können.
Wichtige Erkenntnisse, die dir helfen zu verstehen, wie sich
Veränderungen durchsetzen und im Laufe der Zeit aufrechterhalten
werden.

Nachhaltiger Wandel und
inklusive Kommunikation
als Kultur

25
Minuten



„Nachhaltigkeit ist kein Ziel, sondern
ein Garten, der gepflegt werden muss.“



Nachhaltiger Wandel der
Organisationskultur
Nachhaltiger Wandel entsteht, wenn integrative
Praktiken Teil der DNA der Organisation, ihrer Werte,
Routinen und kollektiven Gewohnheiten werden. 

Der Prozess ähnelt dem Anbau eines Baumes: 

Samen des Bewusstseins säen, 
sie mit stetiger Mühe gießen, 
und Beschneidungsgewohnheiten, die das
Wachstum behindern.



Kotters 8 Schritte für das
Veränderungsmanagement – ​​die Phasen der
Institutionalisierung von Veränderungen verstehen.

Theorie der lernenden Organisation (Peter Senge) –
mit Schwerpunkt auf kontinuierlichem Lernen und
einer gemeinsamen Vision.

Einfache Sprache als Teil der Unternehmenskultur –
Klarheit und Zugänglichkeit als zentrale
Organisationswerte und nicht als optionale Zusätze
zu behandeln.

Schlüsseltheorien



Applied to inclusive communication:

Awareness – Bewusstsein – erkennen, warum inklusive Kommunikation
unverzichtbar ist.
Desire –Motivation – Engagement durch ein gemeinsames Ziel fördern.
Knowledge – Wissen – die Werkzeuge und das Verständnis für
Veränderungen bereitstellen.
Ability – Fähigkeit – Möglichkeiten zum Üben und zur Umsetzung schaffen.
Reinforcement – Verstärkung – langfristige Nachhaltigkeit durch
Anerkennung, Bewertung und Storytelling sicherstellen.



Reflexionsfragen
Wo liegen deine Stärken und die Stärken deiner
Organisation im Hinblick auf Veränderungen? (Zum Beispiel:
Vision, Arbeitsalltag, Unterstützung durch die
Führungsebene, Lernkultur)

Wo liegt die größte Schwachstelle und welche Auswirkungen
hat diese?



In kleinen Gruppen::

Erstelle eine Übersichtskarte deiner Organisation, um zu zeigen, wo
inklusive Kommunikation gut funktioniert und wo sie Schwierigkeiten
bereitet.
Verwende drei verschiedene Arten von Notizen, um wichtige
Beobachtungen festzuhalten: Stärken, Ideen und Hindernisse.
Identifizieren Sie bestehende oder notwendige Richtlinien,
Schulungen und Bewertungsinstrumente, die eine inklusive
Kommunikation unterstützen.
Bespreche, in welcher ADKAR-Phase sich deine Organisation aktuell
befindet.

Diese Übung hilft, die Stärken und Schwächen deiner Organisation zu
visualisieren und zu verdeutlichen, worauf du dich als Nächstes
konzentrieren sollten.

Bereitschaft zur Veränderung
diagnostizieren

25 Minuten



Gruppen zeichnen eine Landschaft und kleben Post-it-Zettel darauf: 

Setz die Kartierungsaktivität fort:

Füge Symbole hinzu, um Richtlinien, Schulungsabläufe und Bewertungsinstrumente
darzustellen. Markieren, ob diese bereits vorhanden sind oder noch benötigt werden.
Diskutiere und werdet euch einig, welche ADKAR-Phase deiner Organisation im
Moment am besten beschreibt: Bewusstsein, Wunsch, Wissen, Fähigkeit oder
Verstärkung.

Sonnenlicht = Stärken

Samen = Ideen

Schatten = Barrieren

Notiztypen



ADKAR Escape Game 40 Minuten

Du wirst in Teams arbeiten, um fünf symbolische „Räume“ zu
durchlaufen, die jeweils mit einer ADKAR-Phase verknüpft sind.

Diese Aktivität hilft dabei, die Veränderungstheorie in praktische
Maßnahmen umzusetzen, die du in deiner Organisation anwenden
kannst.



ADKAR Escape Game
So funktioniert es:
Jeder Raum stellt eine kurze Herausforderung dar, die sich auf Folgendes
konzentriert:

Inklusive Kommunikation nachhaltig gestalten.
Kolleg:innen in den Veränderungsprozess einbeziehen.

Um einen Raum freizuschalten, muss Ihr Team Folgendes tun:
Erledige die Aufgabe.
Teile dem Trainer/ der Trainerin kurz eine wichtige Erkenntnis mit.
Die Teams wechseln dann in den nächsten Raum.

Was zu tun:
Arbeitet zusammen, um alle fünf ADKAR-Herausforderungen zu meistern.
Notiere die wichtigsten Antworten und Ideen auf dem bereitgestellten
Arbeitsblatt.

40 Minuten



Spiegelung
Welche Phase ist in deinem Unternehmen die
schwierigste?

Welche Beweise oder Geschichten überzeugen die
Menschen und das Management deiner Organisation?

Welche Verstärkungsrituale wären geeignet?



Kaffeepause 15 Minuten



Erstellung des Aktionsplans
für inklusive Kommunikation

Du wirst einen praktischen, nachhaltigen Plan zur Verankerung
inklusiver Kommunikation in deiner Organisation erstellen, 
indem du:

Integration in Richtlinien, Schulungsabläufe und
Bewertungsinstrumente.
Die Festlegung klarer SMART-Ziele als Leitfaden für die
Umsetzung.
Dazu gehören konkrete Strukturen (Politik, Schulung,
Evaluierung) und Verstärkungsmechanismen, die dazu
beitragen, dass Veränderungen nachhaltig sind.

Dieser Schritt hilft dabei, Ideen in realistische Maßnahmen
umzusetzen, die du sofort anwenden kannst.                   

40 Minuten



Erstellung des Aktionsplans
für inklusive Kommunikation

So funktioniert es:
Nutze die bereitgestellte Vorlage, um deinen Plan zu entwickeln.
Arbeite mit einem anderen Teilnehmenden zusammen, um die
Machbarkeit zu testen, und berücksichtige dabei Folgendes:

Verfügbare Ressourcen
Wichtige Interessengruppen
Mögliche Risiken und Herausforderungen

Dieser Schritt hilft dabei, Ideen in realistische Maßnahmen
umzusetzen, die du sofort anwenden kannst.

40 Minuten



Druckbare Vorlage

Ihr Aktionsplan
Dieser Aktionsplan wird dir dabei helfen, eine realistische und
nachhaltige Strategie zu entwickeln, um inklusive Kommunikation in
deiner Organisation zu verankern:

Richtlinien
Trainingsroutinen
Evaluierungspraktiken

Tipp: Konzentriere dich sich auf ein konkretes Ziel. Kleine,
konsequente Schritte sind oft der effektivste Weg, um langfristige
Veränderungen zu erreichen.

Inklusive Kommunikation: 
Vorlage für einen Aktionsplan



Reflexionszeit
Peer-Feedback

Tauscht euch in Zweiergruppen über ein Schlüsselelement eures
Aktionsplans aus:

Ziel
erster konkreter Schritt

Nutze das erhaltene Feedback, um eine Verbesserung an deinem Plan
vorzunehmen.



Reflexions- und
Abschlussrunde

Abschlussrunde: Reflexion und Verpflichtung
Wir werden einen sicheren und gleichberechtigten Raum für alle schaffen.
Die Stühle sind im Kreis angeordnet, um einen offenen Austausch und respektvolles
Zuhören zu fördern.
Jeder hat nacheinander das Wort, während die anderen zuhören.

Ihr Beitrag
Wenn du an der Reihe bist, teile bitte Folgendes mit:

Eine wichtige Erkenntnis, die du aus dem Programm 
Ein kleiner Schritt, den du innerhalb der nächsten 30 Tage unternehmen möchtest.
Eine Strategie, mit der du andere dazu inspirieren kannst, inklusive Kommunikation zu
unterstützen.

20 Minuten



Evaluierungsinstrument: 
Wand der Verpflichtungen des
Veränderungsbaums

Wir werden ein visuelles Wandtool einsetzen, um die Festigung zu
unterstützen und sicherzustellen, dass die Verpflichtungen auch nach dem
Programm sichtbar bleiben.

Was zu tun:
Schreibe eine klare Verpflichtung auf ein Blatt:

Was du tun wirst.
Bis wann?

Hänge dein Blatt an den Baum, um dein Bekenntnis sichtbar zu machen.

Dieses gemeinsame visuelle Element hilft dabei, individuelle Verpflichtungen
in eine kollektive Dynamik für Veränderungen umzuwandeln 🌱.

5-10 Minuten



Danke schön! 
Noch Fragen? Zweifel? 

Lasst uns darüber diskutieren
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